
Bericht zur Kreisendrangliste 2016: 
 

Bereits zum dritten Mal in Folge nahmen 18 Spieler an der Kreisendrangliste beim Ausrichter 

(zum 12x in Folge) PSV G.-W. Kassel teil.  

 

Dieses Mal kamen die Spieler aus 12 verschiedenen Vereinen, wobei der FSK Lohfelden das 

größte Spielerkontingent stellte und GSV Eintracht Baunatal erstmals davon Gebrauch 

machte, zwei Nachwuchsspieler an der Kreisendrangliste Herren teilnehmen zu lassen. 

 

Es wurde in drei 6er-Gruppen gespielt, wobei die drei Erstplatzierten sich für die Endrunde 

qualifizierten. Die bereits gespielten Ergebnisse aus den Gruppenspielen wurden in die 

Endrunde mit übernommen und für die Endplatzierung mit berücksichtigt. Die Plätze 1-6 

haben sich für Bezirksvorrangliste am 02.07.2016 in Kirchhain qualifiziert. 

 

Ein Favoritensterben blieb allerdings aus. Knapp für die Endrunde war es bei Marc Pommer, 

welcher in der Gruppe den 3. Platz mit selben Spiel- und sogar selben Satzverhältnis am Ende 

dann nur aufgrund des direkten Vergleichs erreichte. Die neun Teilnehmer der Endrunde 

bestanden letztlich aus den acht Spielern mit dem höchsten QTTR-Werten des 

Gesamtteilnehmerfeldes. Die Ausnahme dazu bildete der Schüler Anton Giese vom GSV 

Eintracht Baunatal, welcher es als „Underdog“ ebenfalls in die Endrunde schaffte.  

 

Wie bereits im Vorjahr - nur dieses Mal für den SC Niestetal - erzielte Julian Ciepluch 

ungeschlagen den 1. Platz. Zweiter wurde der erstmals teilnehmende Can Ordu vom Kasseler 

Spvgg. Auedamm, der sich eben nur dem Erstplatzierten geschlagen geben musste. Den 

dritten Platz mit 5:3 Spielen der Endrunde holte Thomas Winzig vom TSV Eintracht 

Baunatal. 

 

Bei den Plätzen 4,5 und 6 wurde es jedoch knapp, da sogar vier in Frage kommende Spieler 

jeweils 3:5 Spiele in der Endrunde absolviert hatten. Folglich entschied die Satzdifferenz. 

 

Den 4. Platz errang der oben genannte Anton Giese vom GSV Eintracht Baunatal mit 15:17 

Sätzen (-2 Sätze), den 5. Platz errang Wolfgang Reuber vom VfL Veckerhagen mit 13:17  

Sätzen (-4 Sätze). Den 6. Platz erkämpfte sich Marc Pommer vom FT Niederzwehren mit 

14:19 Sätzen (-5 Sätze) hauchdünn vor Mustafa Nawid vom PSV G.-W. Kassel mit 12:18 

Sätzen (-6 Sätze), welcher damit erster Nachrücker bei Absagen der oben Genannten zur 

Bezirksvorrangliste wäre. 

 

Weitere Nachrücker sind Hans-Ulrich Scholz und Hartwig Ciepluch vom FSK Lohfelden. 

 

Dieses Mal etwas später als sonst waren wir nach 72 Einzelpaarungen um kurz vor 20:00 Uhr 

mit der Veranstaltung - wie jedes Jahr sichtlich erschöpft - fertig. 

 

Gez. Günter Wedekind  

 

 



 

 

 

 

 

 


